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Herren Kreisliga B

TSV Heiningen III : TTG Süßen 
Samstag, 19.03.2022, 18:30 Uhr

Sieg für den TSV Heiningen III in der Herren Kreisliga B

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TSV Heiningen III
im Spiel der Herren Kreisliga B gegen die TTG Süßen endgültig fest. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel ungeschlagen
gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Der Verlauf im Einzelnen: Havenstein / Murrath waren in der Partie gegen Sautter / Niedermann
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Neuburger / Schweikert hatten gegen
Ehrsam / Niedermann bei ihrem 0:3 kaum eine Chance. Beim 3:0-Sieg gelang es Krebes / Abt Bösel
/ Dreer in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Ein hartes Stück Arbeit
hatte Heinrich Havenstein gegen Siegfried Ehrsam zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter
Dach und Fach war. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Christian Neuburger beim 3:2 gegen Hans-
Jörg Sautter, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ein hartes Stück
Gegenwehr konnte Uwe Murrath beim 2:3 gegen Max Niedermann leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Roland Schweikert, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Heinz Niedermann verlor.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Recht kurzen Prozess machte Dennis Krebes beim 3:0 mit Marcel
Dreer. Recht kurzen Prozess machte Daniel Abt beim 3:0 mit Jörg Bösel. Beim Stand von 6:3 gingen
die Spitzenspieler des TSV Heiningen III und TTG Süßen in die Box. Obwohl Heinrich Havenstein
fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Hans-Jörg Sautter zurück ins
Spiel und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Christian Neuburger kam mit der
Spielweise von Siegfried Ehrsam am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Fünf Sätze beharkten sich Uwe Murrath und Heinz Niedermann, bevor der Gast
einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Roland Schweikert bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Max Niedermann. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Dennis Krebes Jörg Bösel in fünf Sätzen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
9:5-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TSV Heiningen III am 02.04.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TV Rechberghausen III, während die TTG Süßen am 20.03.2022 gegen den TTV Zell V
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Heiningen III

Doppel: Havenstein / Murrath 1:0, Neuburger / Schweikert 0:1, Krebes / Abt 1:0 
Einzel: H. Havenstein 2:0, C. Neuburger 2:0, U. Murrath 0:2, R. Schweikert 0:2, D. Krebes 2:0, D.
Abt 1:0 

 TTG Süßen
Doppel: Ehrsam / Niedermann 1:0, Sautter / Niedermann 0:1, Bösel / Dreer 0:1 
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Einzel: H. Sautter 0:2, S. Ehrsam 0:2, H. Niedermann 2:0, M. Niedermann 2:0, J. Bösel 0:2, M. Dreer
0:1


